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Anhang: Schnittstellenhandbuch Systemdienstleistungen 
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1 Eingangsbestimmung 

Das Schnittstellenhandbuch beschreibt Prozesse und Schnittstellen sowie den Informationsaus-

tausch zwischen der SDV und Swissgrid. Es präzisiert die in den Rahmenverträgen für die Teil-

nahme an der Primär-, Sekundär- und Tertiärregelung definierten Verpflichtungen der Vertragspar-

teien. 

Weiter zeigt es auf, wo die technischen Dokumente für die einzelnen Schnittstellen zu finden sind. 

Es dient insbesondere als Leitfaden für SDV, die Systemdienstleistungen zum ersten Mal anbieten. 

Das Dokument enthält Abschnitte und Regelenergieprodukte zu TERRE, die voraussichtlich nur 

noch bis Ende 2025 gültig sind, da anschliessend TERRE auf Europäischer Ebene abgeschaltet 

wird. Diese Stellen sind mit der Fussnote1 auf dieser Seite markiert. 

2 Abkürzungsverzeichnis 

Abkürzung  Begriffe 

ACK Acknowledgement 

APS Availability responsible Party Schedule 

CNF Confirmation 

DPS Delivery responsible Party Schedule 

ECP Energy Communication Platform 

INS Information Schedule 

KW Kraftwerk 

PPS Production responsible Party Schedule 

RPG Reservegruppe 

RPS Reserve responsible Party Schedule 

RPU Reserveeinheit 

SDL Systemdienstleistungen 

SDV Systemdienstleistungsverantwortliche 

TE Technische Einheit 

TPS Trade responsible Party Schedule 

TSO Transmission System Operator (Swissgrid) 

ÜN Übertragungsnetz 

 
1 Dieser Abschnitt bzw. dieses Produkt ist wegen der TERRE Abschaltung nur noch bis zu dessen Abschaltung voraussichtlich Ende 2025 gültig. 
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3 Übersicht Wertschöpfungskette Systemdienstleistungen 

Die vorliegende Gesamtübersicht bildet über die Hauptprozesse der Wertschöpfungskette Sys-

temdienstleistungen ab. Sie zeigt auf, welche Interaktion zwischen den Vertragsparteien erfolgt. Eine 

detaillierte Beschreibung zu den Interaktionsschritten befindet sich in den einzelnen Teilprozessen. 
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Antrag zur Präqualifikation und Liste der EZE

Bestätigen der EZE

Abgabe der unterschriebenen PQ-Unterllagen

Überprüfung und Vergabe von Testate

Unterzeichneter Rahmenvertrag

Publikation des Ausschreibungskalenders

Abgabe von Angebote

Bekanntgabe der Zuschläge

Übermittlung APS (d-n), RPS & PPS (Day ahead)

Übermittlung RPS, PPS (Intraday)

Bekanntgabe Kraftwerksaufälle (d-n)

Bekanntgabe Kraftwerksaufälle (Intraday) 

Spannungsplan (Day ahead)

Etwaige Änderungen am Spannungsplan (Intraday)

Abruf Tertiärregelenergie

Kontaktaufnahme bei Diskrepanzen

Etwaige Pönale

Stellungsnahme

INS für Sekundär-, Tertiär- und Redispatchabruf

PDF Gutschrift- oder Rechnung

Automatischer Finanzfluss EFT/LSV

Optional: Rechnung und Gutschrift per Briefpost

Anfrage/Problem/Beschwerde

Mitteilung Lösung/Entscheid

Anbindung und Durchführung der Tests

Freigabe im Ausschreibungssystem

Abruf Redispatch International, Redispatch CH

Abstimmungsreport der Abrechnung

Intervention bei Diskrepanzen

Quittierung der Zuschläge
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4 Teilprozesse 

4.1 Präqualifikation und Rahmenvertrag 

Der detaillierte Prozess ist im Kapitel «Präqualifikationsprozess» im Anhang «Präqualifikationsbe-

dingungen» beschrieben. 

4.2 Ausschreibung und Zuschlag 

Publikation des Ausschreibungskalenders

auf der Swissgrid Webseite

Angebotsabgabe

(GUI oder Schnittstelle)

Ausschreibungseröffnung

Angebotsschluss

Bekanntgabe

Swissgrid
Webseite
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Information mittels Publikation auf dem Ausschreibungssystem

Information mittels E-Mail bei einer wichtigen Änderung

                   einer Ausschreibung
Angebots-

system

Angebots-

system

Berechnung und Mitteilung der Zuschläge

sowie Aufforderung zum Quitteiren (E-Mail mit Link)

Angebots-

system

Angebots-

system

Aufforderung zum Quittieren (E-Mail mit Link)

Quittieren der Zuschläge

Durchführung einer zweiten Ausschreibung bei 

        ungenügenden Angeboten 

Durchführung des Zuteilungsverfahrens bei ungenügenden Angeboten

                      im ordentlichen Verfahren 

Angebots-

system
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4.3 Vorhalteplanung 

Abwicklung Spannungshaltung

Übermittlung RPS und PPS (day ahead)

Abwicklung bei Kraftwerksausfall

Angebots-
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SDV gibt Kraftwerksausfall bekannt
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schickt RPS

ACK (Empfangsbestätigung)

Interaktion wenn nicht genehmigt

CNF (Genehmigung)

schickt Spannungsplan

Reply (Lesebestätigung)

Spannungs-

planempfänger

(d
-1

)

Angebots-

system

Publikation Spannungsplan im Angebotssystem

Abwicklung bei Kraftwerksauserbetriebsnahme

SDV gibt Kraftwerksauserbetriebsnahme bekannt (APS)

(d
-n

)

Angebots-
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Angebots-
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4.4 Delegationen und Reduktionen 

Die SDV haben die Möglichkeit, gemäss Ziff. 9 der Rahmenverträge ihre Leistung bzw. Energiege-

bote zu delegieren oder zu reduzieren. Hierbei kommen folgende Prozesse zur Anwendung: 

4.4.1 Delegationen von Leistungsangeboten 

Produkte Notwendigkeit Vorlaufzeit Bemerkungen Medium 

PRL, SRL+/- 
Optional bei einem 

Ausfall von Regel-

leistung 

Mind. 60 Min. 

Für SRL: 

Anpassung der  

SRE-Menge; 

Nur volle Viertelstun-

den können delegiert 

werden 

SDL B&E 

TRL+/- 
Optional bei einem 

Ausfall von Regel-

leistung 

Mind. 60 Min. Anpassung der  

TRE-Menge 
SDL B&E 

 

Delegation PRL
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SDV 1 meldet eine Delegation von PRL

SDV 2

Delegation

SDV 2 meldet sein EInverständis

Angebots-

system
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V Swissgrid bestätigt

Swissgrid bestätigt die Delegation

Anpassung RPS

Angebots-

system

 

------------------------------ 
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Delegation SRL

S
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rid

SDV meldet eine Delegation von SRL

SDV 2

Anfrage 

Delegation 
SDV 2 bestätigt die Übernahme

P
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se

S
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V

Swissgrid bestätigt die Delegation

Swissgrid bestätigt die Delegation

Regler Swissgrid aktualisiert den Regler

Angebots-

system

Angebots-

system

Angebots-

system

Anpassung RPS

SDV Passt ihre Angebote in den SRE Autionen an

 

 

Delegation TRL
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SDV 1 meldet eine Delegation von TRL

SDV 2Delegation

SDV 2 meldet sein EInverständis
P
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z
e
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S
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V

Swissgrid bestätigt

Swissgrid bestätigt die Delegation

SDV 1 & 2 passen ihre Angebote in den TRE Auktionen an 

Anpassung RPS

Angebots-

system
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4.4.2 Reduktion von Leistungsangeboten 

Produkte Notwendigkeit Vorlaufzeit Bemerkung Medium 

PRL 

Bei jedem Ausfall 

oder Teilausfall,  

soweit keine  

Delegation stattge-

funden hat. 

Abmeldungen für 

die Vergangenheit 

sind nicht möglich 

 SDL B&E 

SRL+/- 

Bei jedem Ausfall 

oder Teilausfall,  

soweit keine  

Delegation stattge-

funden hat. 

Mind. 30 Min. 

Abmeldungen für 

die Vergangenheit 

sind nicht möglich 

Anpassung der  

SRE-Menge; 

Nur volle Viertelstun-

den können reduziert 

werden 

SDL B&E 

TRL+/- 

Bei einem Ausfall 

oder Teilausfall,  

soweit keine  

Delegation stattge-

funden hat. 

Mind. 30 Min. 

Abmeldungen für 

die Vergangenheit 

sind nicht möglich 

Anpassung der  

TRE-Menge  
SDL B&E 
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Swissgrid bestätigt die Reduktion

SDV aktualisiert den RPS

Der Vorfall wird pönalisiert

Reduktion PRL

Angebots-
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Angebots-

system

Angebots-

system
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SDV meldet eine Reduktion von SRL
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Swissgrid bestätigt die Reduktion

Swissgrid aktualisiert den Regler

Der Vorfall wird pönalisiert

Reduktion SRL

Regler

Angebots-

system

Angebots-

system

SDV Passt ihre Angebote in den SRE Autionen an

Anpassung RPS

Angebots-

system
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SDV meldet eine Reduktion von TRL
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Swissgrid bestätigt die Reduktion

SDV passt ihre Angebote in den TRE Auktionen an

Anpassung RPS

Der Vorfall wird pönalisiert

Reduktion TRL

Angebots-

system

Angebots-

system

 

 

4.4.3 Reduktion von Energieangeboten 

Produkte Notwendigkeit Vorlaufzeit Bemerkung Medium 

TRE_mFRR+/- 
Bei jedem Ausfall 

oder Teilausfall 

Bis spätestens  

15 Minuten vor  

Lieferbeginn 

Nur ganze Lieferperi-

ode reduzierbar 

Eine Reduktion kann 

die Vorhaltungspflicht 

beeinträchtigen 

SDL B&E 
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mFRR 

Bei jedem Ausfall 

oder Teilausfall 

von mFRR 

Bis spätestens  

15 Minuten vor  

Lieferbeginn 

Nur ganze Lieferperi-

ode reduzierbar 
SDL B&E 

RR_TRE_mFRR+/-1 
Bei jedem Ausfall 

oder Teilausfall 

Bis spätestens  

15 Minuten vor  

Lieferbeginn 

Nur ganze Lieferperi-

ode reduzierbar 
SDL B&E 

RR_TREnergie-_l1 
Bei jedem Ausfall 

oder Teilausfall 

Bis spätestens 15 

Minuten vor Liefer-

beginn 

Nur die ganze Liefer-

periode reduzierbar. 
SDL B&E 

 

 

Start

Empfang mFRR / 
RR_TRE_mFRR / TRE_mFRR 

Reduktion

 > 15 min vor 
Lieferbeginn 

Ende

Reduktion wird 
abgelehnt (GUI)

Ende

Info an
SGC

(autom. Anruf)

Info an
SDL Einsatz und
SDL Beschaffung

(Email)

Eintrag Reduktion 
bzw. Reduktionen 

mFRR /  
RR_TRE_mFRR / 
TRE_mFRR (GUI)

Nein

Ja

Versand 
Informationen

Information
(Email)

1 
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4.5 Monitoring und Abruf 
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Übermittlung RPS und PPS (intraday)

Angebots-

system

Monitoring-

system

schickt RPS und PPS

ACK (Empfangsbestätigung)

Interaktion wenn nicht genehmigt

CNF (Genehmigung)

Änderungen Spannungshaltung (intraday)

schickt Spannungsplan

Reply (Lesebestätigung)

Spannungsplanempfänger

Angebots-

system

Publikation Spannungsplan im Angebotssystem

Abruf Tertiärregelenergie

Angebots-

system

SDV schickt Empfangsbestätigung

E-Mail & ERRP (XML) / ECP

Telefon

Abwicklung bei Kraftwerksausfall (intraday)

SDV gibt Kraftwerksausfall bekannt

Betriebliche Notbeschaffung

Abruf Redispatch Interantional, Redispatch CH

Angebots-

system

SDV schickt Empfangsbestätigung

E-Mail & ERRP (XML) / ECP

Telefon

Online Monitoring Werte
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4.6 Fahrplanabwicklung 
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SDL aus EZE aus dritter BG

DPS: tatsächlich gelieferte

Energie pro BG und Lieferant (bis 7 Uhr, D+ 1) 

Kontaktaufnahme bei Diskrepanzen 

Verbindlicher Fahrplan 

auf Basis des INS 

INS an beteiligte BG

inkl. Segregation auf Lieferantenebene (bis ca. 11 Uhr, D+1)

Standard SDL-Abwicklungsprozess

Kontaktaufnahme bei Diskrepanzen

INS, der angeforderte Regelenergie beinhaltet (bis ca. 11 Uhr, D+1)

Dritte 

BG

Verbindlicher Fahrplan auf Basis des INS

Ja

Nein

SDL-Vorhaltung an EZE, die 

nicht der BG des SDV 

zugeordnet sind?
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+

2
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4.7 Ex-Post Kontrolle 

Abwicklung Fahrpläne nach 

Sekundär- und Tertiärregel- und Redispatchabruf

TSO

Information über Verfügbarkeit

Information
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Bei regelwidrigem Verhalten erteilt Swissgrid eine Pönale

Fahrplan-

System

ACK

TPS

ACK

I CNF

TPS

I CNF

F CNF F CNF
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SDV nimmt Stellung
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4.8 Abrechnung, Verrechnung 

Optional: Falls Signaturen-System nicht verfügbar, erfolgt die 

Verrechung per Briefpost

Bereitstellung Gutschrift- und Rechnungsdetails

Einmaliges Freischalten von EFT/LSV

A
b
re

c
h
n
u
n
g

PDF Gutschrift/Rechnung per E-Mail

Automatischer Finanzfluss EFT/LSV

Gutschrift
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g

(B
u
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g
)

Rechnung

Zah

lba r 

an
$

Zah

lba r 

an
$

Optional: Falls EFT/LSV System nicht verfügbar, erfolgt die 

Verrechung manuell

Abstimmreport

Einwand bei Umstimmigkeit

Abklärung und eventuell Korrektur
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4.9 Support 

Anfrage/Problem/Beschwerde
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Aufnahme
der Anfrage

Ticket
Weiterleitung

Detaillierte Abklärung

Mitteilung Lösung/Entscheid

Abschlussbestätigung
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